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ESV

Vereinsausschuss bei der Sitzung am 06. April 2016

Liebe ESV´ ler.

Als ich gefragt wurde, ob ich mich als Kandidat für den Posten des Präsidenten eines
der Ingolstädter Traditionsvereine aufstellen lassen würde, habe ich zunächst
gezögert. Die Fußstapfen eines Karl Kunz, in die man treten soll, erscheinen einem
doch sehr groß. Als Abteilungsleiter der Tanzsportler wusste ich ja auch, was da auf
mich zukommen würde.

Aber nach einigen Wochen des Arbeitens und Wirkens bin ich nun im Präsidium und
in der Geschäftsstelle gut angekommen. Ich kann sagen, es macht mir Freude, Teil
dieses Teams zu sein.

Denn in allen unseren Abteilungen sind die Abteilungsführung, unsere Übungsleiter
und viele andere Helfer, freiwillig und ehrenamtlich tätig, dass es uns Sportlern und
Mitgliedern im ESV gut geht, dass wir vorankommen in unserem Sport und dass der
vergnügliche Teil nicht zu kurz kommt.

Unsere halbjährlich erscheinende Vereinszeitung ist ein tolles Beispiel dafür, zeigt
sich doch auf den Fotos und in den Berichten das schöne Ergebnis der Arbeit in den
Abteilungen.

Lassen Sie uns also gemeinsam ein paar schöne Minuten beim Durchstöbern der
Artikel unserer Abteilungen verbringen.

Ihr Horst Retzer
ESV Ingolstadt Ringsee e.V.
Präsident
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Abteilungen

Aikido Andreas Mayer 
aikido@esv-ingolstadt.de

Angeln Hedi Weichenrieder-Ott 
0841-9518184 oder angeln@esv-ingolstadt.de

Badminton Armin Schlosser
0172-8283491 oder badminton@esv-ingolstadt.de

Basketball Karl Venckus
0179-9759106 oder basketball@esv-ingolstadt.de

Faustball Karl Schweiger 
0841-86152 oder faustball@esv-ingolstadt.de 

Floorball Roland Albrecht 
0160-96465458 oder floorball@esv-ingolstadt.de

Handball Gemeinschaft Lutz Diederichs und Kurt Rothemund
lutz.diederichs@t-online.de oder 
rothemunds@t-online.de

Judo Paul Sommer
judo@esv-ingolstadt.de

Okinawa Goju Ryu Karate Michael Hasselbach 
0841-9934843 karate@esv-ingolstadt.de

Kegeln Bavaria Hans Zehetbauer 
0841-61990 oder bavaria-kegeln@esv-ingolstadt.de

Kegeln ESV Andreas Meier
esv-kegeln@esv-ingolstadt.de

Laufsport-Triathlon Marcus Manke 
triathlon@esv-ingolstadt.de

Radsport Wolfgang Schlirf
radsport@esv-ingolstadt.de

Segeln Ursula Rasche 
0171-4266896 oder segeln@esv-ingolstadt.de

Ski & Bergsport Claus Redlich 
08450-1844 oder ski@esv-ingolstadt.de

Stockschützen Helmut Zeitler 
08459-331618 oder stockschuetzen@esv-ingolstadt.de

Tanzsport Horst Retzer 
0173-3673091 oder tanzen@esv-ingolstadt.de

Tennis Jürgen Wohlrab 
08458-2039 oder tennis@esv-ingolstadt.de

Turnen Angelika Gützlaff 
0176-21035574 oder turnen@esv-ingolstadt.de

Volleyball Anita Rott 
0841-68939 oder volleyball@esv-ingolstadt.de



Badminton

Badminton Just for Fun…

Nach vielen Jahren Punktspielbetrieb kommen in unserer Abteilung aktuell nur
Hobby- und Freizeitspieler auf ihre Kosten. Als Freizeitsport bietet sich Badminton
der ganzen Familie an.
Wer einfach nur Badminton spielen will, um Kondition, Reaktion, Koordination und
Taktik auszubauen, oder einfach um Spaß zu haben, ist bei uns genau richtig
aufgehoben.
Wir sind eine lockere Truppe, in welche jeder jederzeit zustoßen kann. Die
Ernsthaftigkeit des Sports bleibt jedoch auch bei uns nicht auf der Strecke.
Zwei Trainingsabende stehen den Freizeitspielern zur Verfügung – vom Anfänger bis
zum Fortgeschrittenen, von Jung bis Alt.
Zwei Stunden Badminton spielen und Spaß haben. Also runter vom Sofa und schaut
in der Paul-Wegmann-Halle vorbei. Keine Angst, Profis sind wir alle nicht und falls
sich Profis auch melden sollten, können wir ja auch noch was lernen.
Also packt die Schläger aus und wer keinen hat der kann sich bei uns auch welche
ausleihen.

Trainingszeiten:
Montags und mittwochs jeweils von 20.00 bis 21.30 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!

Armin Schlosser
Abteilungsleiter
+49 172 82 83 491



Kegeln Bavaria

Saison 2017/2018

Wenn die ersten Nebelschwaden über Ingolstadt hinweggleiten, beginnt wie in jedem
Jahr die neue Sportkegelsaison. Die Vorfreude darauf sieht man schon an den
fleißigen Trainingsteilnehmern im ausgehenden Sommer. Aber bevor ich auf die neue
Saison eingehe, gestattet mir noch einen kurzen Rückblick auf die letzten Monate.

Der vergangene Sommer brachte uns am 15. Juli unser traditionelles
Sommernachtsfest mit viel Spaß und gutem Essen, dieses Mal wieder in Eigenregie.
Steckerlfisch von Bogi, Bratkartoffeln von Steve, Salate und Nachspeisen und super
Fleisch waren in diesem Jahr wieder einmal das Highlight. Leider war es an diesem
Tag nicht gerade sommerlich, aber ausgehalten haben wir trotzdem!

Die Klubmeister des Jahres 2016/2017 heißen bei den Frauen Andrea Donat mit
einem Schnitt von 518,2 Holz und bei den Männern Hans Zehetbauer mit 522,4 Holz!
Beiden Gewinnern konnten tolle neue Wanderpokale in einem edlen Design
überreicht werden. Das sollte alle Spielerinnen und Spieler in der neuen Saison dazu
beflügeln, es ihnen gleich zu tun!

Den Ausgang des Klubpokals bin ich auch noch schuldig geblieben. Im Endspiel trafen
Stephan Frank und Birgit Schmidtner aufeinander. Stephan spielte mit 528 Holz bei
4:0 Sätzen an diesem Tag besser als Birgit die mit 478 Holz nicht an ihre
Vorleistungen heranreichte und wurde somit nach 2016 erneut Klubpokalsieger.

Aus der vergangen Saison wäre sportlich nachzutragen, dass Jürgen Müller bei den
Bezirksmeisterschaften mit insgesamt 984 Holz den 10. Platz belegen konnte - eine
Superleistung!

Herzlichen Glückwunsch allen erfolgreichen Keglerinnen und Keglern!

Der Start in die neue Saison liegt nun bereits einige Spieltage zurück und in diesem
Jahr können wir erfreulicher Weise viel Gutes berichten. Drei Herrenteams und
unsere neugebildete gemischte Mannschaft nehmen in diesem Jahr am Spielbetrieb
teil.

Die 1. Männermannschaft konnte nach zwei Auftaktniederlagen ihr Punktekonto mit
einem starken Heimerfolg gegen Kipfenberg die ersten Punkte einsammeln. Mit
insgesamt 2155 Holz konnte das beste Mannschaftsergebnis seit langem erzielt
werden. Das Team liegt nun mit 2.4 Punkten auf Rang 8 in der Kreisklasse A 2.

Die 2. Männermannschaft musste trotz Rang 9 in der Vorsaison leider doch absteigen,
da es einen sportlichen Absteiger gibt, auch wenn eine Mannschaft den Spielbetrieb
einstellt. In dieser Saison läuft es allerdings wesentlich runder. Die Mannschaft belegt
derzeit mit 4:0 Punkten Platz 2 in der Kreisklasse C 2 und zeigt einen deutlichen
Aufwärtstrend!



Kegeln Bavaria

Die Meistermannschaft aus der letzten Saison liegt auch in dieser Saison wieder ganz
vorne! Die 3. Männermannschaft startete in ihre neue Kreisklasse C 1 gleich mit drei
Siegen und steht mit 6:0 Punkten an der Spitze der Liga! Da können wir nur sagen,
weiter so!

Das neugegründete gemischte Team hat in den ersten beiden Spielen leider gegen die
beiden stärksten Teams der Liga verloren. Der Spaß steht hier jedoch im
Vordergrund und der kommt nicht zu kurz! Sowohl die Frauen als auch die Männer
des Teams freuen sich über jeden Einsatz und wir sind uns sicher, der erste Sieg wird
nicht mehr lange auf sich warten lassen.

Mit Karl Oppenländer hat sich uns ein vielversprechendes Talent angeschlossen, der
sicher bald in der gemischten Mannschaft sein erstes Spiel abliefern wird. Herzlich
Willkommen bei uns, viel Spaß und jede Menge Holz für Dich und dein Team!

Mach es doch Karl nach und probiere es mal mit Sportkegeln! Wir freuen uns auf
dich, ob weiblich oder männlich, jung oder jung gebliebene!

Gut Holz!

Gitte und Hans



Radsport

Unter der Rubrik. „Stahlradler unterwegs !“, zeigten die Mitglieder der
Radsportabteilung, dass sie vielfältig aufgestellt sind. Wir stellten Starter bei diversen
Rad -sowie Laufveranstaltungen. Selbst beim Triathlon waren Stahlradler dabei.
Brombachseelauf, Triathlon Tegernsee, Erlangen, Pfaffenwinkel Rundfahrt, Transalp
und diverse Trainingstouren bis ins Unter-und Oberallgäu standen auf dem
Programm. Nachdem die Rennräder über den Winter eingemottet werden, treffen
wir uns regelmäßig zum Laufen. Die Teilnahme am Simssee Halbmarathon ist unser
nächstes Ziel. Höhepunkt wird aber unser Mondscheinlauf am 2. Dezember um 18:00
Uhr am Auwaldsee. Hierzu sind auch alle anderen Abteilungen herzlich eingeladen.
Laufen ohne Zeitdruck, Spaß an der Bewegung und gemeinsames beisammen sein
steht hier im Vordergrund. Von Januar bis März besteht wieder die Möglichkeit am
Stabitraining teilzunehmen. Wir freuen uns über viele Teilnehmer auch aus anderen
Sparten. Eine gute Zeit und bleibt`s gesund !

U
d

o
 a

u
f d

em
 H

ah
n

te
n

n
jo

ch

Jürgen und Andrea nach der Transalp
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Segeln

Viel zu früh ging in diesem Jahr unsere Segelsaison zu Ende. Bereits am 23.
September mussten wir die Stege und Boote ins Winterquartier bringen, zu einer
Zeit, wo sich so mancher Segler noch auf eine frische Herbstbriese und den einen
oder anderen schönen Segeltag -ohne Kraut- freut. Der Grund für das frühe
Saisonende sind die anstehenden Baggerarbeiten zur Herstellung der
Mindestwassertiefe durch die Uniper, die im letzten Jahr abgebrochen werden
mussten und nun im gesamten nördlichen Uferbereich noch einmal durchgeführt
werden.
Mit diesen Baggerarbeiten ist auch unsere Hoffnung verbunden, dass das
Krautwachstum in unserem Revier vielleicht reduziert werden kann. Nachdem uns
bereits im letzten Jahr, trotz Einsatz einer Mähkuh, durch die Krautteppiche das
Leben und Segeln schwer gemacht wurde, konnten auch in diesem Jahr Regatten
entweder gar nicht oder unter nicht fairen Bedingungen durchgeführt werden.

Auch die Stadtmeisterschaft am 24. und 25. Juni, die in diesem Jahr von unserer
Abteilung ausgerichtet wurde, konnte mehr schlecht als recht durchgeführt werden.
Noch am besten kamen die Jollen mit den Krautteppichen klar, die Kielzugvögel
blieben nahezu chancenlos im Kraut hängen. Dazu kam am ersten Tag noch ein recht
kräftiger Wind, der das Segeln für die sieben Boote nicht ungefährlich machte. Bereits
am Ende des ersten Regattatages stand nach drei Wettfahrten und drei Siegen Lothar
Dralle (ESV) auf seinem Finn als Stadtmeister fest. Für eine Riesenüberraschung
sorgte Patrik Böttcher (ESV), der mit seinem Laser auf den zweiten Platz segelte. Mit
dem Ehepaar Rohrhuber auf dem dritten Platz konnte der ESV seinen Erfolg komplett
machen. Damit konnte der ESV den Mannschaftspokal zum widerholten Mal
erfolgreich verteidigen.



Jens Berger liegt derzeit mit seinem Topcat in der Bestenliste der ITCA
(International Topcat Class Association) auf dem dritten Platz, herzliche Gratulation.

Im Juli hat unsere Abteilung einen Seglerstammtisch ins Leben gerufen, der sich in
der Saison im zweiwöchigen Turnus jeweils am Mittwochnachmittag im Segelheim
trifft. Bislang wurde er, vor allem von unseren „Alten“, sehr gut angenommen.

Als nächste größere Aktion steht die Renovierung/Sanierung unseres Segelheimes
an, das nach fast 50 Jahren in die Jahre gekommen ist. Vor allem im Sanitärbereich
sind umfangreiche Sanierungsmaßnahmen erforderlich. Bis zum 100-jährigen
Bestehen des ESV (2019) und dem 50-jährigen der Segelabteilung (2020) sollte sich
das Gebäude in neuem Glanz präsentieren.

Segeln

Am letzten Mittwoch
im September fand
im Rahmen dieser
Veranstaltung mit
einem Oktoberfest
der letzte Stammtisch
dieses Jahres statt.
Bei herrlichstem
Sonnenschein, spät-
sommerlichen Tem-
peraturen, Oktober-
festbier und Hendl
konnte man es sich
bis in den Abend
hinein in geselliger
Runde gut gehen
lassen.

„Fortsetzung folgt“ garan-
tiert im nächs-ten Jahr.
Während der Winter-
pause werden wir uns
jedoch Gedanken ma-
chen, wie unsere Berufs-
tätigen besser mit in den
Stammtisch einbezogen
werden können.



Öffnungszeiten: Mo-Sa: 17.00-23.00/So: 12.00-15.00 und 17.00-
23.00 
Martin-Hemm-Str. 1 in 85053 Ingolstadt 
www.pizzeriaromi.de

Egal ob Taufe, Geburtstag oder Weihnachtsfeier, in 
unserem Nebenraum schaffen wir eine gemütliche 

Atmosphäre für Ihr Fest.



Tanzen

KaTTaM Turnier in Ingolstadt
Das zweite Bayernpokal-Turnier der diesjährigen Breitensportserie KaTTaM am
Sonntag den 6.5. in Ingolstadt war gut besucht - besonders zur Freude der Teens: am
Donnerstag Abend wäre dieses Turnier mit nur einer Meldung eigentlich komplett
ausgefallen, dann kamen aber noch Meldungen rein: Viele Kids haben die Chance
ergriffen, bei den Teens doppelt zu starten und wertvolle Punkte für die
Gesamtwertung zu sammeln. Auch die Ingolstädter Kinds haben diese Chance
ergriffen und starteten sowohl bei den Kids als auch bei den Teens.
Wir gratulieren:
2. Platz Spartakos & Leonie bei den KIDS und den TEENS,
3. Platz Paul und Victoria bei den KIDS,
5. Platz Louis & Emily bei den KIDS,
8. Platz David und Darja bei den KIDS und 6. Platz bei den TEENS
10. Platz Ferdinand und Julia bei den TENS,
11. Platz an David & Veronika bei den TEENS

Bei den Twens gingen Andre und Clara für die TSA des ESV Ingolstadt an den Start.
Die beiden starteten in Discofox, Chacha, Rumba und Jive. Mit ihrem fantastischen
Auftritt ertanzten sie sich einen Treppchen Platz und sicherten den 3. Platz.

KIDS



Tanzen

Auch in den Mores war ein Paar aus Ingolstadt am Start. Ralf & Hilde Kleiner
starteten in der Salsa und in den Standard Tänzen Langsamer Walzer, Tango und
Quickstep. Mit 10 von 12 möglichen Einserwertungen ertanzten sich die beiden den
2. Platz.

Durch die fantastische
Leistung der Paare konnte
sich der ESV Ingolstadt zum 4.
Mal in Folge den Pokal für die
beste Vereinswertung holen.
Mit über 700 Punkten
Vorsprung landete die
Tanzsportabteilung Schwarz-
Gold auf dem ersten Platz!
Wir gratulieren allen
Teilnehmern die für diesen
Erfolg gesorgt haben und
wünschen ihnen viel Erfolg in
der D-Klasse!

Twens

Mores



Tennis

Erfolgreich im Wettkampf und in der Jugendarbeit.
Auf eine erfolgreiche Sommersaison kann die Tennisabteilung zurückblicken. Im
Bereich des Wettkampfsports kämpften wieder 3 Mannschaften um Punkte und
Platzierungen, am regelmäßigen Kinder-/ Jugendtraining bei unserem Trainer Sayd
Moubarek nahmen 35 Kinder/Jugendliche teil. Erstmalig wurde ein Familientag
durchgeführt, der bei Eltern und Kindern sehr gut ankam.

Die in dieser Saison neu gebildete Bambini Mannschaft (U12) schlug sich recht
wacker und erreichte in ihrer ersten Punktspielsaison einen sehr guten 3. Platz in der
Kreisklasse 1 mit 4 Siegen und 2 Niederlagen.. Die letztjährige U14 musste aus
Altersgründen in die U16 aufsteigen. Sie wurde auch in diesem Jahr durch einen
Spieler des TSV Unsernherrn verstärkt, so dass 3 Mädchen und 3 Jungen den Kern
der Mannschaft bildeten. Gemischte Mannschaften müssen ab der U14 in der
männlichen Klasse spielen was natürlich für die Mädchen nicht einfach ist. Sie
kämpften alle sehr gut und erreichten einen beachtlichen 3. Platz in der Bezirksklasse
2 mit ebenfalls 4 Siegen und 2 Niederlagen.
Ein großes Lob auch wieder den Eltern, die wiederum alle Spiele begleiteten, bei den
Heimspielen in den Spielpausen für die beliebten Obst-Snacks und Muffins sorgten
und so einen wichtigen Anteil am Erfolg haben.

Stolze Teilnehmer am Familientag mit ihren Urkunden



Tennis

Für die neue Saison planen wir auch eine U8 oder U10 für die Punktspielrunde zu
melden, um allen Kindern, die sich gern mit anderen messen, hierzu die Möglichkeit
zu geben.
Erstmalig wurde ein Familientag für die Kinder bis 10 Jahre veranstaltet. Die Kinder
konnten untereinander oder mit den Eltern auf 4 Kleinfeldern mit den großen,
druckgeminderten roten Bällen spielen, was nach kurzer Eingewöhnung viel Spaß
machte. Ergänzt wurde das sportliche Treiben mit Geschicklichkeitsübungen und
Staffelwettbe-werben mit Ball und Schläger.
Das Saisonabschlussturnier fiel dem Wetter zum Opfer, dafür werden wir wieder in
der Wintersaison ein 'Schleiferlturnier' durchführen. Im letzten Jahr erstmalig
durchgeführt hatte es großen Anklang gefunden. Der Winter bedeutet auf Grund der
zur Verfügung stehenden Halle keinen Stillstand der Aktivitäten. Die Mannschaften
trainieren weiter und bereiten sich auf die neue Punktspielsaison vor, die reinen
Freizeitsportler haben Abos in der ESV- Tennishalle gebucht.

Die bisherigen Senioren 65 wechselten
altersgerecht zu den Senioren 70 und
wurden dort in der Bezirksklasse 1 völlig
unerwartet und denkbar knapp Meister.
Dies ist umso bemerkenswerter weil die
Mannschaft krankheitsbedingt ohne Sayd
Moubarek auskommen musste. 4 Siege und
2 Unentschieden ergaben am Ende gleiche
Punktzahl mit dem Tabellenzweiten, die
höhere Zahl an gewonnenen Matches (2)
entschied über die Platzierung. Dies
berechtigt zum Aufstieg in die Bezirksliga,
die höchste Spielklasse im Bezirk
Oberbayern/München.

Die neu gebildete U12 ist ein
Ergebnis konsequenter Jugend-
arbeit. Der wesentliche Anteil
aller regelmäßig trainierenden
Kinder kommt aus den „Beweg
dich“ Aktionen mit den Schulen
in Ringsee und der Stollstraße.
Die Spieler der U12 ermittelten
ihren Vereinsmeister. Es gewann
erwartungsgemäß Amelie
Stadler.

Wolfgang Hunger, Hans Heissler, Karl Huber,
Jürgen Wohlrab und Werner Brandl

Diana Ksenik, Amelie Stadler, Florian Hartzheim, Luca
Stadler, Nicolai Elser, nicht auf dem Bild Bleon Schaller



Turnen

Jedermann-Gymnastik Montag 18.15–19.15 Uhr
Es wird Wert gelegt auf Ausdauer, Kraft und Koordination. (Paul-Wegmann-Halle)

More Fitness Donnerstag 09.00-10.00 Uhr
Elemente aus Step-Aerobic, Pilates und "Bauch-Beine-Po". (Tanzhalle)

Rückenfit Donnerstag 18.30-19.30 Uhr
Alle Übungen zielen auf die Gelenkstabilität und Körperbalance ab. (Tanzhalle)

Zumba Freitag 20.00-21.00 Uhr
Tanz als dynamisches, aufregendes und effektives Fitnesssystem (GS Ringsee)

Bei allen Stunden gilt für alle Mitglieder des ESV: Vorbeikommen und Mitmachen !
Wir freuen uns auf Euch !



Volleyball

Nach der Saison ist vor der Saison
Die Damen und Herren der ESV Volleyballer bereiteten sich intensiv auf die
kommende Saison vor
Herren, Bezirksliga: Nach einer sehr erfolgreichen Saison16/17 bereiten sich die
Herren nun schon seit Juli intensiv auf die kommenden Herausforderungen vor. Mit
dem Gewinn des Kreispokals und dem Aufstieg in die Bezirksliga werden die
zukünftigen Aufgaben nicht leichter. Der schon leistungsstarke Kader wurde durch
drei neue Spieler nun auch in der Breite verstärkt: Auf der Position des Mittelblocks
sind mit Christian Zapf und Max Winter zwei langgewachsene und schnelle Spieler
zum Team gestoßen. Auf der Außenposition will der annahmestarke Florian
Ehegartner mit guten Angriffsschlägen überzeugen. Unter der neuen Leitung von
Tati Fuchs standen im Juli und August zuerst der Aufbau von Kraft und Kondition im
Fokus. Danach wurden vor allem Aufschlag und Annahme trainiert. Insbesondere
das Trainingslager, an dem die gesamte Mannschaft ein Wochenende im August in
der Paul-Wegmann-Halle trainierte, wurde genutzt um die Spieler im taktischen
Bereich zu stärken und Spielsituationen zu üben. Beendet wurde das Trainingslager
mit einem Freundschaftsspiel gegen die junge Mannschaft des PSV Ingolstadt.
Je näher der Saisonstart rückt, umso wichtiger wird es Spielpraxis zu sammeln. In
einem 2-Tages-Turnier in Aichach konnten sich die Herren gegen 11 weitere

gegen einen direkten Ligakonkurrenten verglichen werden. Für die kommende
Saison wird neben einer erfolgreichen Pokalsaison der Klassenerhalt in der
Bezirksliga Oberbayern angestrebt. Für die meisten Mannschaftsmitglieder gilt die
Teilnahme in dieser Spielklasse als absolute Premiere - umso mehr freuen sich die
Herren auf neue Gegner und spannende Spiele sowie auf zahlreiche Zuschauer!

Mannschaften durch
setzen und den ersten
Platz (!) belegen. Das
zweite Turnier fand als
„Mitternachtsturnier“ am
Freitagabend in Man-
ching statt. Hier er-
reichten die ESV Herren
den 3. Platz von 8
Teilnehmern. Die Fein-
abstimmung der Spieler
auf dem Spielfeld wird in
weiteren Freundschafts-
spielen geschult. Mit dem
Team des TSV Lenting
kann hier die Leistung



Volleyball

Damen 1, Bezirksklasse
Das Ziel für die Saison ist klar: „Wir wollen um den Aufstieg spielen!“.
… und dabei auch noch gut aussehen! Herzlichen Dank an die Sponsoren Vapiano
Ingolstadt und Schneider Events für die neuen Trikots.

Damen 2, Kreisliga und Damen 3, Kreisklasse:
„Ganz viel Spielpraxis ist der Weg zum Erfolg!“, das ist die Idee der Trainerin Güler
Atakulu. Dabei musste man die eingeschworenen Mädels in 2 Teams aufteilen. Keine
einfache Aufgabe! Aber trotz der „Trennung“ sind sie immer noch eine große
Familie: die ESV Damen 2 und 3 trainieren nach wie vor gemeinsam und feuern sich
an Spieltagen gegenseitig an. Mit den neuen Trikots ihres Sponsors
„Volkswagenzentrum Ingolstadt Hofmann und Wittmann“ starten die Damen dann
Anfang Oktober motiviert in die Saison, freuen sich auf die Herausforderungen und
hoffen auf einen lautstarken Fanblock!

In intensiven Trainingsphasen
wurde das Team um Gerd
Danner mit standardisierten
und neuen Angriffsvarianten
ausgestattet. Beim 2-Tages-
Turnier in Aichach konnten die
Damen einen guten 6. Platz
belegen. Beim Turnier in
Neutraubling zeigten sie eine
souveräne Leistung und
konnten als Turniersieger (1.
Platz!) nach Hause fahren!



Geburtstage

50 Jahre
Christine Foss
Jose A. Sopena
Heinrich Eibel
Anja Dietz
Alexandra Euler
Birgit Retzer
Christa Schlotterbeck
Birgit Schmidtner
Karl Oppenländer
Stefan Bauch

60 Jahre
Peter Jackwerth
Dieter Hauk
Volker Greulich
Sebastian Fuernrieder
Georg Roßner
Nikolaus Schermer
Roland Priller
Angelika Jaroch
Lorenz Domke
Rita Brandenburg
Carola Domke
Anna Kronenberger

65 Jahre
Ingrid Fastenmeier
Franz Hofmaier
Helga Grimus
Gerhard Zylla

70 Jahre
Sayd Moubarek
Johann Kobola
Ingeborg Heißler

75 Jahre
Ingeborg Ebner
Kurt Wolfsteiner
Raimund Holzapfel
Christian Demmel
Gerda Gassen
Bodo Bauernschmitt
Ursula Müller
Waldemar Deuerling
Friedrich Fahn
Günter Geßl

80 Jahre
Johann Braun
Irmgard Köckert
Johann Reindl
Manfred Sperl
Kolomann Barth

85 Jahre
Hans Buchberger
Franz Hauser
Engelbert Siegl

90 Jahre
Johann Hirmer
Alfred Schlecht



Geschichte

Auszüge aus der Festschrift des ESV zum Jubiläum 1969
Handball: 1992 Gründung der HG ESV/TV Ingolstadt
Turnen: Ab 1966 Aufschwung im Männerturnen und den anderen Gruppen
(Jedermann, Rückengymnastik, Aerobic) 1989 Eröffnung der Dreifachturnhalle
Faustball: Das Interesse an diesem Sport lässt nach. Es wird in der Region nur noch
beim ESV und in Neuburg und Pfaffenhofen gespielt. Drei Mannschaften in
verschiedenen Altersklassen.
Tennis: 1972/73 Eröffnung der Tennis und Handballhalle. 1993 Abteilung hat 500
Mitglieder 6 Jugendmannschaften, zwei Herren und eine Damenmannschaft. 1990 /
91 wurde die Halle nur noch für Tennis benutzt und bekam einen
Granulatbodenbelag und neue Beleuchtung.
Berg- und Wassersportabteilung: 1974 Namensänderung in Ski- und
Bergsportabteilung. 1983 Pachtvertrag der Rießerseehütte lief aus. Abteilung
beweist durch das Erringen unzähliger Stadtmeister und Regionsmeistertitel die
Vormachtstellung des ESV in der Region.
Kegeln: 1972 Einweihung der 6- Bahnen-Anlage im ESV und Gründung der
Damenabteilung.



In stillen Gedenken an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder

Herr Hans Regler + 13.04.2017
Herr Gottfried Öller + 19.05.2017
Herr Holger Kleinbauer + 13.08.2017
Herr Dr. Hermann Rothmund + 21.08.2017
Herr Peter Seefelder + 22.08.2017
Herr Helmut Heiß + 26.09.2017

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Verstorbene Vereinsmitglieder

Geschichte

Bavaria Kegeln: 1972 Gründung der Bavaria Kegler. 1983 Beitritt der Bavaria
Kegler zum ESV Ingolstadt-Ringsee.
Schach: Abteilung nahm fast durchgehend mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb
teil. In der Kreisliga holten sie drei mal den Titel.
Judo: Die erste Mannschaft erkämpfte sich mehrmals die Kreismeisterschaften und
schaffte den Aufstieg in die Bezirksoberliga. Die Leistungen der einzelnen Kämpfer
waren noch wesentlich höher und machten den ESV in ganz Deutschland bekannt.
Badminton: 1993 oberer Platz in der Tabelle der Bezirksliga und Ausrichtung der
Stadtmeisterschaften in der ESV-Halle, bei der der ESV die meisten Titel holte
Tischtennis: 1973 Umzug der Abteilung in die Gymnastikhalle in Ringsee und
Ausrichtung des „Bayernschildes“ in Zusammenarbeit mit dem MTV.
Yoga: 1980 Gründung der Yoga-Abteilung.
Tanzsportclub „Schwarz-Gold: Der 1979 gegründete Verein integrierte sich nach
einem Jahr auf Probe in den ESV Ingolstadt-Ringsee als Abteilung.
Angeln: Gründung der Abteilung 1980. Fischerhütte am Gewässer in Hagau.
Segeln: 1970 Gründung der Abteilung. Die Mitglieder der SG Messerschmitt Segeln
traten geschlossen dem ESV Ingolstadt-Ringsee bei. 1971 Grundsteinlegung für das
Segelheim.1972 wurde der Stausee geflutet.
Volleyball: 1978 Gründung der Abteilung. Jährliche Austragung des Ingolstädter
Mixed-Turniers.






